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Washington. 20. Okt. Die

des Ostens wollen der
ciberty Anleihe Plakate
hinter deutscher Front!

Amerikanische Flieger werfe solche

zu sausenden iu Frankreich

herab.

Seegefecht zwischen
BrZten und Deutschen!

Zwo! britische Zerstörer in der ?!ord
sce Ui den. Shctland Jnsclu

versenkt.

Iwischenstantlicheil HandeKkoinntis.
ston einen Plan vorlegen, von dein
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13 Schiffe versenkt, melden teutsche.

Prächtige
eutsche Kriegsbücher !

Die nachfolgenden Bücher sind unvergängliche Meisters
werke deutscher Schriftsteller u. verkörpern das Beste,
was die Uriegsliteratur Deutschlands hervorgebracht
hat. Deutsche wie Amerikaner werden voll Bewunöe-run- g

diese lzerrlichen Schilderungen lesen, die in jeder
deutschsprechenden Fanlilie einen Ehrenplatz eiuneh-me- n

sollten. '

Soldaten in Frankreich
kausen zreiheitsbonds!

(Tme trun-slatio- fili-- with the
posttiia.ter at Omaha, Net , on Oet,
2t), as required by the act of Oct. 6,
1Ü17.)

Aiiicrif. in
Frankreich, 20. Okt. Die amerika.
wichen Sammie5 iverden nicht niir
, ihren Teil" in den Schützengräben
bei der i!Mömpfiiiifl der Teutschen
iu;i, sondern sie sehen den Leuten da
lieiiil ein Beispiel in den, rekordbre-clieiide- n

Ankauf von Freiheitsbonds.
Rckrere Millionen TollarZ in Zeich,
nnngen wurden beute berichtet- - Tie
genane turnn e irnirbc nicht aiigege.
beu. Tie versck?iedenen amerikanischen
EMditionöeinheiten rivalisieren uin
die Ehre, die grölen beitrage zn

liefern, Tie schivere i'irtillerie bean
sprnchte beute die höchste Zahl.
$."j0U,000 sind versprechen werden
und mehrere .VionUmaniett haben noch

nichts von sich boren lassen. Iii cini-ge- n

nfanteriekowpagttie zeicimete

sie Ablnlse in ihren Geldnoten erwar.
ten. Heute fand zwischen der Mom.
misfion und den Vertretern der

eine Konferenz statt, Tie
Eisenbahnen verlangen eine Erhii.
Innig der Frachtpreise siir eine lange
Reihe von Shtarat, die keine Berück,
sichtigung gefunden hatten, nl-- im
Inni die Frachtsätze siir gewisse

nm 15 Prozent erhöht wurden.
Unier den Varen. deren Fr,icht

sähe erhöht werde sollen, wenn es
nach deut Wunsch der Bahnen geht,
find zii nennen: Gebendes Schlacht
viel,, zubereitetes Fleisch. Petroleum,
('etaide und seine Nebenprodukte,
Sana, Steine, Zement nnd Vinpfer.
Tie höheren Frachtraten seilen nur
im Gebiete östlich des Mississippi und

(Trae translation sied with the
postumster at Omaha, Neb., on Oct.
20, as required by the act of Oct. 6,
1317.)

Washington. 20. Okt. Amen-kanisät- e

Flieger in Frankreich flogen
heute über die deutsckien Linien an
der Westfront hinweg und niir-je-

laiisende Xiilu-nt-) Anleihe

te auf die deutschen Trnpvei, herab.
Rührend Flieger ans den Aii;-fci- l

dimgolagern in den Wer. Staaten
die Hauptstädte in den Üto. Staaten
mit Papierbomben beioarfen, brach'
ten Flieger an den ztainpsfronten auf
Leselil des lttenerai? Perihinz die

Volsäian der ZvreiyciwnileihL selbst
in d,is Lager des Feindes hinein.
So meldet heilte das Schahamtsde'
partcinent.

Die Befreiung Galis

(Trne trans-.latio- sind with the
postmaster at Omaha, Neb., on Oct.
20, as required by the act of Oct. 0,
lt17.)

London, 20. Okt. Tie brirüijc
Winirnlität meldet Beute: Smei
britische Zerstörer. Mary Rose" und

(Strang, SPoto", wurden Mittwoch in
einem Seegefeckt in der Nordsee zwi.
schen den SHetland Inseln und der
norwegischen Küste versenkt.

Die beiden Zerstörer bildeten eine
LlntiTauchöoot ELkorte und wurden
im Knpse rnit deutschen eeitreit.
krästen, von welchen sie angegriffen
Wurden, versenkt."

(Die SHetland Inseln liegen im
äußersten Norden der ?!ordsee. Mb
literweise sind Tauchboote ceri
ziemlich stark vertreten, falls aber
die deutschen Schiffe, welche die fcrt-tisch-

Zerstörer angriffen, .Ucießv
schifft eineö anderen Typs gewesen

sind, so könnte man annehmen, das;
es einer deutschen Flottille (tclirneten
ist. der britischen Patrouille bei
Will?elmt-Have- zu entaehen.

Weder Mary Rose", noch
Ct.h-nn- ttiiJl in hm UClKUCn

ziens" unonördlich des Olno-Flnsse- i zur An- - 7

uDie Eroberung Polens
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weüdniig gelangen. Tie Etseitbah.
'

neu sagen, sie verlangten nur eine
tettworäre" Erhötiung der Fracht- -

läle.
zeder Mann und jener M"j'-e- euun
ebt'r metirerc Bondc.

Alkhiiiidlrr bestraft.0"iiuiaf)me Petrograd? ougcblich

2Zach Sibirien mit
100,000 Deutschen"

ist ein Kriegsbuch don Knrt Aram, da?
als Kulturdokument allerersten NangeZ
bezeichnet werden kann. Der Verfasser,
der die Leiden der sibirischen Gesänge
nm miterleben musste, schildert darin
die trostlosen Verhältnisse in dem zu
sammenbrechenden Riesenlands. Es ist
eine Stimme aus dem dunkelsten Rufz

land, die gerade jetzt, durch die jiing
stcn Ereignisse dort, gröstteS Interesse
beanspruchte Dieses Werk ist mit fei

nen Illustrationen versehen.

Dieses Buch kostet in Broschiirform
73k, gebunden $1.10. Parto 5c extra.

H.nrg eioblntt. ein Händler.!HNlUOstlldl.
int Polizeigericht zu einer(Tmp translation filpd wit,h thej w:ird

Tie Las.niette imiicniie uver
nahin bei dein Freiheitövoinbarde-mcn- t

die Fiihrerrelle. Tie verwen-- .

detcn Plakate stellen lliicie Sani in

KampffieUunff dar. siir die Anlciye
in überzeugender Weise argmncnlie.
rend: hinter ihm stellen endlose Rei-h-

Soldaten und Bajonnte, über
scinein Haupte zirkelt eine Luitiloite.
Ein anderes Plakat zeigt die Statue
der reilieitsaöm.,!.-- ein weiteres

Scldnrafe von $50 und kosten ver
urteilt, weil er gestohlene k'egen
stütze gekauft batte, Tiese beuanden

sind zwei Werke des berühmten deut
schen Schriftstellers Ludwig Ganghofer,
in denen die ruhmvolle und gewaltige
Kriegsperiode dargestellt wird, die
Hindenburg und Mackensen zu Natio
nal Helden Deutschlands und Oester
rerckzS machten. Eine wuchtige. Pracht
volle Unmittelbarkeit zeichnet diese Be
richte olts, und der Leser erlebt jede
Zeile dieser Werke selbst. Vom Leben
der einfachen Soldaten, von ihren
Träumen und Siegen bis zu den Be
gegnungen des Verfassers mit dem Kai
ser, Hindenburg, Mackeilsen und vielen
anderen, die in der Weltgeschichte un
vergeblich bleiben werden, weife Gang,
hoscr uns ein Bild der teutonischen"
Völker in Massen zu entwerfen, wie es
vortrefflicher nicht gezeichnet werden
kann.

Tiefe beiden Bücher sind reich illu
stricrt und kosten in Broschüriortn 73c
das Stück, gebündelt $1.10 das Stück.
Porto 5c das Auch extra.

at Omaha, Ni-b.- . ort Oi't.
20, as requir-- l bv the äst of Oct. ,

1Ö17.)

Wasiiingtou. 20. Clt. 'emeist
den Angaben der rtt'jiicben Gelandt
schaftbcamten kamt Petrograd in

diesem Sinter nicht von den Teuts-

chen genonuuen werden. Es zviirde
fiir die Teutschen unmöglich sein,
die Hauptstadt zu nehmen, wenn die

russischen Truppen den leisesten Bi
dernand leisten. Tie Verlegung der

in einigen Aollen Unpierzrnbt, oer
von dein ?Ieger Lon Ttoite der Union
Pacific Babn gestohlen wnrde. Ter
Tieb erliiclt eine Strafe von

t:d Kosten zudiktiert.

Nachruf für Pastor Üpikginanu.
Pastor Friedrich Wiegmami, der

trägt Präsident Äil'on? ZchlachZriif
Mackt die Welt siir Temokratie

sichert"
Unter den vicrzenniauseiid Plakat-

en, die General Perjhnig gesandt
wurden, befinden sich sieben vcrschie-dene- r

Art. Man betrachtet die
an die deutschen streit

fräste von so grosser Wichtigkeit, dasj
General Persying die ersten gcdruck
ten Plakate erhielt.
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AYE5HARegierung uach Mot-kau- ivettn da? jätn 21. eptetnbcr in .vaümgs von

endgültig utiternornrnen wird, wird einem Automobil überfahren wurde
ans skra:eqi''ckien trimden" geZcke-- 1 und ant gleichen Tage seinen Tod

hett. Tie l'iesandlscha't war der Auffand, wurde am 1?. Oktober 1837
sitlit, dost dn-- i geplante konnruktinc j in Benphalen. Teutschland, geboren
Proarantut iu Moolau durckie'übrttund widmete sich vorerst dein Lehr- -

werden könnte ebne den enthalten-de-

linflub der 'olschennki.Präsident proklamiert
National -- Bettag!

berufe, mit etliche Jahre später zur
See zu gehen. Nach einigen Reisen
nach Indien und Ebimi kam er :

schließlich nach Amerika nnd begab
sich nach Chicago, wo er unter Tr. j

Seberingbausen Theologie studierte. '

fcnrrr iit.itfitfifi !ttt

(Irus tränslstion flled with the
postmaster at Omaha, Ni-b.- , on Oft.
20, as required by tue act of Oft. C,

1Ü17.)

..... ,...Vl ,4Vljjl-l- '
nntt tm .uinrc lss' wioniete er

IHmgton, T. E., 2(j. X.it.
ent Bilfou proklamierte lzaute
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Der Urieg im Zllpenrot"
Von 5larl Hans Srrobel. ' Beschreibt in
einzigartig packender B.'eise die Üänrpfe
der tapferen österreich ungarischen Sol-
daten an der Tnroler Grenze gegen
den treulosen welschen Erbsein, Glü
hende Liebe zur Heimat und stolze In
versickt in den Sieg der kaiserlich,

königlichen Waffen durchzieht das ganze
Werk. Äüt prächtigen Illustrationen
verfehon. .

Tirfcö Buch kostet in Broschiirsorm

75c, gebunden $1.10. Porto 5c cxtra.

seine Tätigkeit dem Verbände der
Wartburg Snnode und war lange '

viabre in Gbieago tätig. Ans 0e. !

sundbeitsrückilchten inußie er diese j

Stadt Verlassen und ncum das Pa j

s'.arat in Wellsbnrg, Ja,, an, Bon ,

hier ans begab er sich nach Wasainq i

Schwierigkeiten
scheinbar beigelegt!

(Tru translation 'filr-- with tbe
at Onialia, ,ti Ort.

20. az retjuirc-- by the ad of Oct. 6,
WI7.)

Washington. 20. Okt. Tas
l'ritijch.fchwediscke Pest . Jmbroglio
rnifd' in den uächüen Tagen" ein

abgkschlosscneö Capitel sein. So ver.
lautete hier ctutontatw. Es wurde
der Eindnick wachgerufen, das; tte
Briten nicht weiter aus der Oeffimng
der 'diplomatisä'en Poitsacke bestehen
werden, durch die ein Bruch der Be
ziehnngcit zwischen den beiden Re
gierungctt herbeigeführt zu werden
drohte.

ton. er Von derSparer iiuaee
neuorganifierten in VI am
kirk, Oklci., als Seelsorger beru'eu, !

musztL aber diese Stelle nach einigen

Sonnlag, den 2. Oktober, als einen
Betrag iiir den Triniiw!) der antc
rikanischen Waffen, lie Proklamat-
ion lautet:

Ta der Äangrcsz der Vor. Staa-te- n

durch eine zustimmende 3astmt--tion- .

die am 4. Tage des gegeuwä'r.
tigen Monats Oftober angenommen
wurde, in Anbetracht des Eintritts
unserer Nation in den großen und
schrecklichen 5trieg. der den grössten
Teil der Welt jetzt in Mitleidenschaft
zieht, mich ersucht hat, dvrch eine

Proklamation einen Taz bei-seit- e

zn setzen, an dem unter Volk
ersucht werden sollte, ein iitnänöiges

'2arins Jahrbuch angeführt, und
sind demgemäß Schiffe, die seit dem

Kriege fertig gestellt wurden.-

Ter Sprache der Admiralität na ich

zu schließen, müssen die beiden

Kriegsschiffe als Begleitschiffe von
jkausfahrern ftingiert haben- -

Es mag bezeichnend sein, dast in
ter Ankündigung nicht gesagt wird,
von welcher Art deutscher Kriegs
schiffe die beiden Zerstörer versenkt
wurden. Es mögen dieses Kreuzer
oder Schlachtschiffe gewesen sein.)

Es waren zwei deutsche Raider.
London. 20. Ost, Tie britische

Ad:niralität meldet im Zusatz zu
icm Obigen folgendes: Zwei Im.
tische Zerstörer und fünf norwegische
und drei schwedische Handelsschiffe
wurden von Zwei deutschen Beute-ichiffe- n

am legten Mittwoch in der
'ordsee zwischen den SHetland In-seli- r

und der norwegischen Kiifte der-senk- t.

Tie Handelsschiffe wurden aus
den Meeresgrund gesandt, nachdem
V-- beiden britischen Kriegsschiffe
eil getan worden waren, heisst es in
dem Bericht.

Tie neutralen Kauffahrcr, welche
versenkt wurden, Jföarm nicht be

jnafrnet; sie wurden 'von den Teui
Acn zerstört, ehe ihre Fracht unter.

jtt worden war und ohne aus das
.tttsbet Mannschaften und Passa.

"giere NüZficht zu nchnien.

In der Eile zu entkommen, ehe

arisere britische Kriegsschiffe eingrei.
fen konnten, fuhren die Raidcr ia-

hen, ohne irgend welche Anstrengun
gen, die Mannschaften der britischen
Zerstörer und der übrigen Schiffe
zu retten.

Ter offizielle deutsche Bericht.

Berlin, über London, 20. Okt.
EZ wird heute offiziell gemeldet:
Elf , Handclöfchiffe, und die briti

sehen Zerstörer 029 und 931 wurden
von leichten deutschen Sceftreitkräf-t- m

bei einem Angriff unfern der

norwegischen Küste am Mittwoch
versenkt"

In dein Bericht heifzt es weiter,
daß die deutschen Schiffe keine Ver.
luste und keinen Schaden erlitten.
Das einzige Schiff, welches entkam,
war ein Fischerfahrzeug, dast sich

den Begleitschiffen angeschlossen bat.
te. '

Die beiden versenkten brinicken

':! i

Jahren wegen der angegrissenen Go-- ,

ßmdheit seiner Ehegattin wieder auf.
geben und kam nach Hvwells und
später nach Süd Hastings, Hier über-- !

t
pMtsnahm er das Amt eines Neisevredi- -

E4

von

Uapitänleutnant
Hellmuth von Muecke

Hellmuth von Mrtecke. der lachende

Held, hat in der schlichten Beschreibung
seiner abenteuerlichen Fahrt von den

Keeling Inseln nach .onstantinopel ein
Werk gesämsfen. das; Jahrhundert leben

wird. ' Ein übennütiges Lachen mitten
im Schlachlengebrüll des gcivaltigen
Völkerringensl

Eine wundcrbvre Gri.ösilnng von

heroischen Tatcn.

vstr Sorglosigkeit, wie in Not und
Gesabr, stets derselbe fiirsorgliche. fach

lickc Geist. In keinem anderen Kriegs
buche koinnit deutsches Wesen und
deutsche Siegeszuversicht so jugendsroh,
so unbefangen zum Ausdruck lind es ist

gerade dieses Fehlen jeglicher P,se im
Verein mit der feinen Beobachtnngö.
gäbe und dem prächtigen Humor des

Verfassers, die seinem Buch unbergäng.
lichen Neiz verleiben.

Während von Mnecke'-- Landungözug
dem Auftrage auf den Meeting Inseln
die Kabelverbindung und Fnnkenstation
zu zerstören gerecht wurde, wurde die
Emden von einem größeren und gepan
zerren englischen Kreuzer angegriffen
und kampfunfähig gemacht, v. Mücke

musste sich jetzt schnell vor Anbrnch der
Tunkelheit entschließen, ob er sich von
den Engländern fangen lassen sollte
oder ans dem einzigen und halliver
rotteten kleinen Segelschiss Ayefha",
das im Hafen lag. den Weg nach

Deutschland zu suchen. Ta? Schiff war
nur fiir eine Ü!annschaft von 3 B!ann

gebaut und sein Landungsztig zäblte
50 Mann. Muccke entschied sich für

'

..Ayesha".
ll'ait werkt dem Verfasser aus jeder

Seite an, wie er mit ganzer Seele das
Abcilteuer ausgekostet hat bis. zum
Augenblick seiner Meldung bei Admiral
Souchcm in ttonstantinopel.

Melde gehorsamst. LattdttngSzttg
der Entden" in Stärke von fünf Offi
zieren, sieben Unlc-- offizierm und sie

benunddreißig Mann zur Stelle."
Preis dikscs Buches $1.27,, mit

Porto $1.35. Teutsch oder Englisch.
Reich illustriert.

Airchliche Nachrichten,
gers der Snnode. Seine Beisebuzig
erfolgte in Fair Biew Friedhof von
Hastings. . Friede seiner Asche!

' Die Schlacht am
Skagerrack"

Ein deutscher Mannkofsizier, der selbst
an der Schlacht teilgenommen bat,

'schildert wahrheitsgetreu den Verlauf
der größten Seeschlacht aller Zeiten,
die ein unvergängliches Ruhmesblatt in
der Geschichte der jlingcn deutschen

Flotte bilden wird. Tie Schilderung
ist von deil fernsten Illustrationen be
gleitet.

Tiefes Buch kostet in Broschnrform
73c, gcbnndcn $1.10. Porto 5c extra.

Bei Stranrnbahnnnfall verletzt.
Trei Männer wurden nerle'et ltnd

die hintere Platt'orin eines östlich

brvs,c Rcforrnntion Inbiläumöfeicr
der Lutberancr im Auditorium.
Im Altdi torium zu Omaha findet

am Sonntafl, den 2 Oktober, nach-mittag- s

um 2:'.() eine nir die gegen-
wärtige crnnc Zeit passende, einfache
gottcsdienstlichc Feier statt. 'Ant lll.
d. m. find es 400 Jahre her. daß
die Wiederherstellung der christlichen
.Nirchc und reiner Lehre an die Öff-
entlichkeit kam und da geblieben ist.

ialrenden Straßenbahnwagens urnr j

ii beschädigt, als derselbe an der 11. !

und Farnant Straße heute sriih mit
einem Straßonbahnwagen der leiten
Ttraßen-Lini- e kollidierte. B. Ll.

Gebet an den allmächtigen Gott mir
seine göttliche Hilfe bei dem Erfolge,
unserer Waffen zu richten: 'lind da
es für ein grobes, freies Volk, das
wie wir es mareii, in den crvigen
Prinzipien der Gerechtigkeit und des
Rechtes auferzogen nwrde, eine Na-

tion, die feit den frühesten Tagen u
rer Existenz den göttlichen X!cl,re.
die sie bei der Ausnutzung ihrer
Freiheiten begeisterten, sich gehorsam
zu erweisen bestrebte, sich schickt, sich

an den höchsteil Meister zu wenden
und sich ihm mit Glauben Zu Füsten
zu werfen, um seine Hilfe und feinen
Beistand in jeder Stunde der Heims-

uchung bittend, zn dein Zwecke, daß
die großen Ziele, denen wir unsere
ürast als ein Bolk weihen, nicht un

Schlegel, ein Reisender, 1813
Str., mag innere Verletzungen

Ein seltene, Fest in also dieies 100,
Tie davongetragen Haben., F. G. Schalls,

zabrige Neforinattonsmbilautn.
lutherischen (Mnben der ungeän- -

cn- -

1 SHriitte?Ädertcn Augsburgischen ontestion und Abschiirsunnen- - Sie wurden
sämtlich nach ihren Wohnungen gr
,chaf?t.

Ter am Freitag auf dem Oma- -

Als
gegen England"

Von apitänleutnant Fre!l,crr von
Forstncr. Größtes Interesse bean
sprucht dieses Werk gerade jetzt, wo
Teutschland seine furchtbare Waffe in
bislang utterreichtcnl Umfange zur

bringt. Er schildert fesselnd
die Gefahren der Tiefe und die sieg,
reichen kübnen Beutezüge gegen die bri
tischen Feinde. Ticses Aerk ist sehr
rciclilich illustriert.

Ticscs Buch kostet in Vroschürform
75c, gebundc tzl.10. Porto 5c extra.

naer carttc vezahlte Preis für
Schweine betnig von 15.75 bis i

$16. Bor zwei Monaien oetrug der
Höchstpreis $10.00. In den letzten 1

don Omaha, Eouncil Bluffs lind
Umgegend veranstalten diese öffentl-

iche Feier. Prof. F. Pieger, ,T.
Tbeol,, Präses der größten protes-

tantischen Anstalt siir Prediger, wird
die deutsche und Prof. W. Tau,
ebenfalls vom Eoncordia Seminar,
St, Louis, wird die englische Nedc

halten. Ein Massenchor lnird sin-ge-

Fiir die csänge der Feilver-sainnilun- g

werden Programme vor-

handen sein.
Im Auftrage des Komitees,

Pastor Ä. Ader in.
Vorsitzer.

P a n 0 r E O t 1 0.

Zersrörer waren neuen Typs, yeiht
k- - in dem Bericht.

10 .agen tielen die Preise um
pro 100 Pfund. In den Biehhöfen
nimmt inan an, daß es sich mir um
das gewöhnliche Fallen der Preiseranzosen weisen8

ter den Äcnschen untergehen texten,
sondern immer gellend gemacht und
mit frischer Straft und Ergepung
verteidigt und durch den göttlichen
Segen endlich auf dalicrnd Girund'
lagen zum Wähle alier freien Völker
gesetzt werden mögen;

Teshalb ermühle ich, Woodrom
Wilson, Präsident der Bereinigten
Staaten, gerne dein voin Kongreß
anögesproclenen Wunsche eutspre-chend- .

den 28. Oktober, der der lefct"

Sonntag des gegenwärtigen Monats
Oktober in, als Bitt, tmd Vertag siir
alle Leute der Nation iind ersuche
alle meine andsleutc, den sengest!;,
ten Tag ihrem Giaubensdekenntnis
geinai; zu begehen in feierlichem die

iin Oktober bandelt.
deutsche Zlngrlsse av:
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Freches Banditcnstiick.

Springsieio, 20. Ott. Ein
einziger maskierter Bandit überfiel
heute L. Lnim Arthur, Rechnuugs.
kührer der American Tccding ilKa-

Wir geben eins der oben angegebenen Bücher, broschiert,
kostenfrei als Prämie, wenn Sie als alter Leser einen neuen
Abonnenten der 'Täglichen Omaha Tribüne auf ein Jahr (5.00)
einschicken. Schicken Sie uns den Namen des neuen Lesers mit
dem Abonnementsbetrag, und loir senden Ihnen sofort als Prä.
nüe eines der obigen Bücher, nach Ihrer eigenen Auswahl.

chme Cnmpang, in deren Office und

Tcnlschc riiang. lntherisctik St.
Pauls furche, :Aissauri S'Niode,
Ecke 23. tiud Evans 5tr. : E. X.

Züo, Pastor.
Oiettesdieust und' Feier des bl.

Abeudmahls U):W; Beichte um 10

Uhr; abeuds in englischer 'Sprache
um 7:;iO. Sonntagsjchnlc 0:,'iO vor-

mittags.
Am Mittwoch abend, den 23. Ok-

tober. 8 Übt, hält Pastor Eißst'Idt,

(Ttnc translation Lld with tbe
r'istmaüter at Omaha, Ktb., on Oct.
20, as required by the act of Oct. 6,
1317.)

Paris, 20. Okt. Oniziell wird
gemeldet: Starke deutsche Pa.
trouiileu wurden nach Ieuitatictn
itainbf bei dem Menjean kehost
(Aisne Front), bei welchem der

Feind schwere Äerluste erlitt, zurück-cetriebe-

Tem Infanterieangrisf
ging ein starkes Artillcriefeuer vor.
e.us. Auf dem rechten Maasufer, bei

''ezondaux und im Eauriercö Gehölz
stad starke Art.lleriekätnpfe un Gan

-

zloang ihn zur Herausgabe von ?10,
32 ickäftsqelder. Als der Tat
verdächtig ist ein früherer Angestell-te- r

der genannk-- Firnta verhaftet
worden.

bete, daß Gottes Segen aus der ho,
Heu Aufgabe ruben möge, die uns
auferlegt wurde, zu dem Zwecke, dcif;
die Sache, für die wir unser Leben
und unseren Reichtum einsetzen,
trinmphicreit möge und unsere 'Be-

mühungen mit hoher Leistung geseg-

net werden mögen."

bilied der Behörde unserer Snnode
für geistliche Versorgung der Solda
ten nnd Matrosen aus unseren .firei

Amer. Schoner versenkt.
len, Bortrag uoer oieie Aroetr. e,
derinann zu diesem Vortraq in der
Kirche eingeladen, auch Glieder der

Bestellzettel zu verwenden bei Einsendung
eines neuen Lesers

Einliegend finden Sie $5.00 für die Zusendung der Täglichen Omaha Tri.
büne auf ein Jahr an nachfolgenden neuen Leser. Senden Sie mir als Vergütung
für die Einsendung des neuen Lesers:

Name des netten LeserS

Adresse des neuen Lesers

Name des Einsenders

Adresse des' Einsenders.. ...

the(Tme translation silf d with
anderen lutb. Gemeinden zn Ontaba,

11
nu
ti
li
11
unu
11
tta
tinn

it litt an Vllllensteiiicn," schr-'ib- t

Herr Wilhelm Fuchs von Monroe,
iind., und feiir Arzt konnte mir viel-j-

Ich fing dann an, Fonti's ÜU

penkrötZter zu nehmen, und ich wur
de stark und gesund. ' Ich fühle mich
cekzdczu ausgezeichnet nach dem Ge- -

2lrSeitkr-Protest- .

Tie Central Labor Union bat ei

nen Protest gegen die Sitspondie

kostet beut- - von $100 bis $230
per Äcker. Vor zehn oder fnnf
zehn Jahren wurde diese Land
von 23 bis

'

$03 per Acker
verkauft.

::tes verbessertes
Farmland

Es gibt och immer autes
Farmland, das für $23 ver
kauft wird. Ein großer Ge
winn steht siir den SWmm in
Aussicht, der jetzt sein Geld im

Farnüand anlegt.

Lest die Farinland-Anzeige- n

ans Seite 0 b itc ne '
Morgen

ist es vielleicht schon zu spat.

poEtmastcr at Omaha, Neb., on Oct.
20, as required by the act of Oct. 6,
1017.)

London. 20. Ckt. Tie Admira-
lität berichtete beute, dost der e

Schoner IeiZe E. ArigHter
am Tienstag im Äittelmeer von

einem Tatichboot versenkt wurde.
Nenn Mann landeten beute' ans

üi'alia.

rung dos :'cetni!ti!noengesetzes fürkrauch dieses Tiesc al.
arbeiteitde grauen abgefaßt, der dem

(tawenteux Cedille und dem Staats
te, ztworlässtge Aräutermoiztn wtrs

icht durch Apotheker verkauft.
Wegen, näherer Att-kin- isi schreibe

tan an die Hersteller. Tr. Peter
Faheney & Totib Co., 1023 So.
Heyne Ave., Chicago. Iö.

1311 Howard Str.
G'maHa, Aebr.1 Tägliche Omaha Tribüne

ti

Verteidigungsrat unterbreitet tnerden
soll. T. P. Nehnolds. Präsident
des Verbandes, verurteilte die Vers-

uche der leschäfkslnite, den Wider-ru- f

des lcsees von der Legislatin
zu erivirken. Tie Resolution wurde
einstimmig angenoimnen.

Es ist ein Trost zu lnisseu. daß
noch jedes iiarrenschitf seine ttlippe
geiniiden hat: den Aarrensckiiffen un-

serer, Zeit wird es nicht besser er rfii,w""''" fjud- -
,

U 2tirii'iht4'mußut KMMUtiili .Hl-- Zt:,:x such
.ijnl'ünc".ac getjcn.


